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Offenbarung 3,14: “Und dem Engel der Gemeinde von Laodizea 

schreibe: Das sagt der ‚Amen’, der treue und wahr-
haftige Zeuge, der Anfang der Schöpfung Gottes.” 

 
Der Anfang der Schöpfung Gottes. Das ist, wo der Herr Jesus sagt, wer Er 

ist. Aber jene Worte bedeuten das nicht ganz genau, wie es uns scheint. Indem 
man sie dafür gehalten hat, kam in manchen Menschen (in der Tat in Scharen von 
Menschen) die Idee auf, dass Jesus die erste Schöpfung Gottes sei, Ihn niedriger 
machend als die Gottheit. Dann hätte diese erste Schöpfung alles übrige des 
Universums erschaffen und was immer darin enthalten war. Aber es ist nicht 
richtig, ihr wisst, dass es nicht in das Wort hineinpasst, um mit dem Übrigen der 
Bibel übereinzustimmen. Die Worte sind wie folgt: „Er ist der Anfänger oder 
Urheber der Schöpfung Gottes.“ Nun, wir wissen mit Sicherheit, dass Jesus Gott 

ist, wahrer Gott. Er ist der Schöpfer. 
Johannes 1,3: „Alle Dinge sind durch Ihn geworden und ohne Ihn ist nichts 

geworden, was geworden ist.“ 
Er ist derjenige, von dem in 1. Mose 1 die Rede ist. „Am Anfang schuf Gott 

die Himmel und die Erde.“ Auch heißt es in 2. Mose 20,11: „Denn in sechs Tagen 
hat der Herr den Himmel und die Erde geschaffen, das Meer und alles, was in ihm 
ist; aber am siebten Tage hat er geruht.“ Seht, es gibt keinen Zweifel darüber, 
dass Er der Schöpfer ist. Er war der Schöpfer einer vollendeten, physischen 

Schöpfung. 
Sicher können wir jetzt sehen, was diese Worte bedeuten. Eine andere 

Auslegung darüber zu haben, würde bedeuten, dass Gott Gott erschaffen hat. Wie 
kann Gott erschaffen werden, wenn Er Selbst der Schöpfer ist? 

Doch jetzt steht Er inmitten Seiner Gemeinde (Offenb. 3,14), und während Er 
dort steht und in diesem letzten Zeitalter offenbart, wer Er ist, nennt Er Sich Selbst 
den „Anfang der Schöpfung Gottes.“ Dies ist eine andere Schöpfung, dies hat 

mit der Gemeinde zu tun. Dies ist eine besondere Bezeichnung Seiner Selbst. Er 
ist der Schöpfer dieser Gemeinde. Der himmlische Bräutigam hat Seine eigene 

Braut erschaffen. Als Geist Gottes kam Er herab und schuf in der Jungfrau 

Maria die Zellen, womit Sein Leib geboren wurde. Ich möchte das wiederholen. 
Er schuf die direkten Zellen im Schoß der Maria für diesen Leib. Es genügte dem 
Heiligen Geist nicht, nur einfach Leben in einer menschlichen Eizelle in Maria zu 
geben. Das wäre: Die sündhafte Menschheit erzeugt einen Leib. Dies hätte nicht 

den „letzten Adam" erzeugen können (1.Kor. 15,45-49). Von Ihm wurde gesagt, 
„siehe, einen Leib hast Du (Vater) mir bereitet.“ (Hebr. 10,5). Gott (nicht Maria) 

hat diesen Leib bereitet. Maria war die menschliche Brutstätte, und sie trug das 
heilige Kind und gab Ihm die Geburt. Es war ein Gottmensch. Er war der Sohn 
Gottes. Er war von der neuen Schöpfung. Der Mensch und Gott waren sich 
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begegnet und vereinigten sich. Er war der Erste dieser neuen Rasse. Er ist das 

Haupt dieser neuen Rasse.  
Kolosser 1,18: „Und er ist das Haupt des Leibes, der Gemeinde, er, der der 

Anfang ist, der Erstgeborene aus den Toten, damit er in allem der Erste sei.“  
Dort kann man sehen, dass der Mensch, der jetzt in Vereinigung mit 

Christus ist, obgleich er von der alten Ordnung oder Schöpfung war, zur neuen 

Schöpfung Gottes geworden ist (2.Kor. 5,17). 
Diese neue Schöpfung ist nicht so, dass die alte überholt wurde, sonst würde es 

nicht eine neue Schöpfung heißen (Gal. 6,15). Das ist ganz genauso wie es heißt: 
eine „neue Schöpfung“. Es ist eine andere Schöpfung, die sich von der alten 

unterscheidet. Nicht länger verfährt Er nach der Weise des Fleisches. So war Er 
mit Israel verfahren. Er erwählte Abraham, und durch Abraham kam die göttliche 
Linie von Isaak hervor. Aber jetzt hat Er aus jedem Geschlecht, jedem Stamm 

und jeder Nation eine neue Schöpfung beabsichtigt (Offenb. 5,9-10). Er ist der 

Erste von dieser Schöpfung. Er war Gott erschaffen in Menschenform. Nun 

schafft Er durch Seinen Geist viele Söhne für Sich Selbst. Gott, der Schöpfer, 

erschafft Sich Selbst einen Teil Seiner Schöpfung. 
Dies ist die wahre Offenbarung Gottes. Das war Seine Absicht. Diese 

Absicht nahm Gestalt durch Erwählung an. Darum konnte Er geradewegs bis ins 
letzte Zeitalter hinabsehen, wo alles vorüber sein würde und dennoch Sich Selbst 
inmitten der Gemeinde sehend, als der Urheber dieser neuen Schöpfung Gottes. 
Seine unumschränkte Macht hat es zustande kommen lassen. Durch Seine eigene 
Verordnung erwählte Er die Glieder dieser neuen Schöpfung. Er hat sie zur 
Sohnschaft nach dem Wohlgefallen Seines Willens zuvorbestimmt (Eph. 1,5). 
Durch Seine Allwissenheit und Allmacht hat Er es zustande kommen lassen. Wie 
sonst hätte Er wissen können, dass Er inmitten der Gemeinde stehen würde, um 
Verherrlichung von Seinen Brüdern zu empfangen, wenn Er dies nicht abgesichert 
hätte. Er hat alles gewusst und alles ausgearbeitet, gemäß dem, was Er wusste, 
um dadurch Seine Absicht nach Seinem eigenen Wohlgefallen zu verwirklichen. 

 
Epheser 1,11: „In welchem wir auch ein Erbteil erlangt haben, die wir 

vorherbestimmt sind nach dem Vorsatz dessen, der alles wirkt nach dem 
Ratschluss seines Willens.“  

Halleluja! Seid ihr nicht froh, dass ihr Ihm angehört? [1] 
 
Ich habe Kritiker daneben stehen sehen, welche sich lustig machten über eine 

Erweckungsversammlung des Heiligen Geistes. Und nach einer Weile ergriff Gott 
denselben Mann und hat ihn verändert, und hier steht er jetzt genau an dem Pult 
und predigt genau das, was er einmal gehasst hatte. Es ist ein Paradox, wie Gott 
den Ungläubigen nehmen kann und einen Gläubigen aus ihm macht. 

Es gibt niemanden, der es erklären kann. Sondern es ist ein Paradox, weil es 
ein Wunder Gottes ist. Wenn ein Mensch von der Person, welche er ist, zu einem 

neuen Geschöpf in Christus Jesus verwandelt ist, wird er eine neue 
Schöpfung. Er ist nicht mehr, was er früher war (Gal. 6,15-16). Er ist absolut 
eine neue Schöpfung in Christus. [2] 
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Wenn es irgend etwas gibt, was die Gemeinde richtig wandeln lässt, richtig 

handeln lässt, sich zeigen lässt, dann ist es die Taufe des Heiligen Geistes und 
Feuer (Matth. 3,7-12), welche von Gott aus dem Himmel herabkommt und die 

Gemeinde zurecht bringt. Kein Streiten über dieses oder jenes, sondern eine 

Taufe der feurigen Liebe Gottes, die herabkommt und die Dinge aus deinem 
Herzen heraus fegt (Röm. 5,3-5) und dich zu einer neuen Schöpfung in 
Christus Jesus macht. Die Frauen werden ihr Haar lang wachsen lassen und 
Männer werden mit dem Zigarettenrauchen aufhören, das sage ich euch... Und all 
diese Dinge werden zurecht gebracht, wenn man nur das Feuer auf sie herab 
bekommt. Das ist wahr. (Eph. 4,22-24). [3] 

 
Gott machte den ersten Menschen; Er schuf die Himmel und Erde, und als 

Gott dort über der alten Schöpfung stand und darauf schaute, schaute Er nicht 
darauf, um sie zu richten. Er schaute darauf und sagte: "Wie gut es ist!" Er 
bewunderte es. Er schaute und sah, wie gut es war. Alles war vollkommen, die 
Bäume und alles. Der Mann, die Frau, es war alles vollkommen. Er sagte: "Es ist 
sehr gut" (1.Mose 1,31). Aber nun, Satan verdrehte das. 

Aber wenn Gott Seine erste Schöpfung nicht verdammen konnte, wie viel 

mehr ist es Ihm unmöglich, Seine zweite Schöpfung zu verurteilen,  wenn du 

in Jesus Christus neu geschaffen bist (Eph. 2,14-17). Du kannst es nicht selbst 
tun. Ganz gleich, wie sehr du es möchtest, du kannst es nicht tun. Es ist ein 

Geschenk Gottes. "Kein Mensch kann zu Mir kommen, es sei denn, Mein Vater 
zieht ihn (Joh. 6,44). Und jedem, der zu Mir kommt, gebe ich ewiges Leben und 
werde ihn am letzten Tage auferwecken." (Joh. 6,39-40). 

Und wenn Gott dich durch den Heiligen Geist neu geboren hat, kann Er 
auf dich nur als ein vollkommenes Werk sehen, denn Er tat es Selbst (Joh. 3,1-
8). Amen. Amen. Er kann euch nicht verurteilen, denn ihr seid Sein Werk 

(Eph. 2,10). Amen. Oh, ich könnte jubeln wie die Methodisten. Denkt einmal, ihr 
seid Gottes Werk. Er tat es durch souveräne Gnade. Nicht weil du gesprungen bist, 
nicht weil du zur Gemeinde gegangen bist, nicht weil du eine neue Seite 
aufgeschlagen hast. Aber weil Gott dich durch Seine Barmherzigkeit hinein 

gebracht hat in Christus und Gemeinschaft zu haben (1.Joh. 1,5-7) und auf 

dich als Sein eigenes vollkommenes Werk schaut. Warum? "Ich brachte ihn, ich 
stellte ihn durch das Blut dar, und da ist nichts verkehrt mit Meinem Werk", sagte 
Er. Ihr seid Gottes Werk. [4] 

Er hat eine neue Schöpfung angefangen. Was war es? Eine Schöpfung von 

Sich Selbst. Gott wurde Fleisch und wohnte unter uns (Joh. 1,14). Die Bibel sagt: 
„Am Anfang der Schöpfung Gottes...“ Gott wurde in menschlicher Form er-
schaffen; in Jesus Christus, Seinem Sohn, wohnte Gott. Er baute Seine Wohn-
stätte aus Fleisch und Knochen, und lebte in dieser Wohnstätte: Gott, Immanuel, 
„Gott mit uns“ (Matth. 1,21-23). Er baute Sich Selbst ein Haus, in dem Er leben 

konnte, damit Er dadurch Sein Wort zu Seinen Untertanen reflektieren 
konnte. Du erkennst, was Gott ist, wenn du Christus siehst. [5] 

 
Vor Grundlegung der Welt wurde sein Name in das Lebensbuch des Lammes 

geschrieben. Dann von diesem wurde Er das Wort, die Theophanie, die 
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erscheinen und verschwinden konnte; dann wurde Er Fleisch und kehrte wieder 
zurück, auferweckte denselben Leib in einem verherrlichten Zustand. Doch ihr 

gingt an der Theophanie vorbei und wurdet ein Fleisch-Mensch, der durch 

die Sünde versucht werden sollte. Und dann „wenn diese irdische Hütte 
aufgelöst wird, haben wir eine, die schon wartet“ (2.Kor. 5,1). Wir haben die 
Leiber noch nicht. Doch seht, wenn dieser Leib den Geist Gottes empfängt, das 
unsterbliche Leben auf deiner Innenseite, bringt diesen Leib in Unterwerfung zu 
Gott (Röm. 8,11). Halleluja! 

„Wer aus Gott geboren ist, tut nicht Sünde; er kann nicht sündigen“ (1.Joh. 
3,9). „Es gibt jetzt keine Verdammnis mehr für die, welche in Christus Jesus sind, 
die nicht gemäß dem Fleisch wandeln, sondern gemäß dem Geist“ (Röm. 8,1). 
Da habt ihr es! Seht, das unterwirft deinen Leib. Du brauchst nicht zu sagen: „Oh, 
wenn ich nur aufhören könnte zu trinken, wenn ich nur könnte...“ Gehe nur in 

Christus hinein, dann ist alles verschwunden; weil dein Leib dem Geist 
untertan ist, ist er nicht mehr den Dingen der Welt untertan, sie sind tot. Sie 
sind tot; deine Sünden sind in der Taufe begraben (Röm. 6,3-4); und du bist eine 
neue Schöpfung in Christus! Dein Leib wird dem Geist untertan, und du 

versuchst, eine rechte Art von Leben zu leben...  

Ihr Frauen, die ihr beansprucht den Heiligen Geist bekommen zu haben und 
geht hier heraus und tragt kurze Hosen und solche Dinge, wie könnt ihr das tun? 
Wie kann der Geist Gottes in euch so etwas tun lassen? Es kann eben nicht sein. 
Gewiss kann es nicht sein. Er ist nicht ein schmutziger Geist; Er ist ein heiliger 

Geist. 

Und dann, wenn ihr dem Geist untertan werdet, unterwirft es euer ganzes 
Wesen diesem Geist. Dieser Geist ist nichts anderes in der Welt wie dieses 

Samen-Wort zum Ausdruck gebracht, belebt, lebendig gemacht. Und wenn die 
Bibel sagt: "Tut das nicht", wendet sich dieser Leib schnell zu dem; da ist keine 
Frage. Und was ist es? Es ist die Anzahlung der Auferstehung (Eph. 1,13-14; 
2.Kor. 1,21-22). Dieser Leib wird wieder auferweckt, denn es hat bereits 

begonnen. Er war einmal der Sünde untertan, besudelt und verdorben, doch jetzt 
hat er die Anzahlung bekommen, es hat sich ins Himmlische gewandelt (Röm. 
6,15-19). Nun, das ist die Anzahlung, dass du in die Entrückung gehst. Es ist 

die Anzahlung. 
Bei einer kranken Person, die im Sterben liegt, bleibt nichts als der Tod übrig, 

das ist alles, was geschehen kann. Ich habe die Schatten der Leute gesehen, die 
vom Krebs aufgefressen waren, von Tuberkulose, und ich sah diese Personen eine 
kleine Weile später vollkommen normal und stark. Wenn es keine göttliche 

Heilung gibt, gibt es keine Auferstehung, denn göttliche Heilung ist das 

Angeld der Auferstehung. Amen. 

Ihr wisst, was das Angeld ist, nicht wahr? Es ist die Anzahlung! "Er wurde 
verwundet für unsere Übertretung und durch Seine Wunden sind wir geheilt" 
(1.Petr. 2,21-25). [6] 

 
Dann seid ihr nicht ihr selber, ihr seid ein neues Geschöpf, denn das 

griechische Wort bedeutet dort: eine neue Schöpfung. Ihr seid dann wieder neu 
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geschaffen worden. Die Kraft Gottes kommt über euch und ihr werdet zu einer 
neuen Schöpfung geschaffen (Titus 3,4-7), und das bewirkt, dass das ganze 

körperliche Wesen, das geistige Wesen und alles dem Wort Gottes unter-
worfen wird. Da ist kein anderer Weg. 

Wie könnt ihr sagen, ihr seid Christen und dann dem Wort nur in einer Sache 
nicht gehorchen? 

Wir möchten nun einen Blick zu jenen Gläubigen am Pfingsttage werfen. Sie 
waren dort alle im Obersaal und alle fürchteten sich. Sie hatten den 
Rechtsanspruch auf die Verheißung erhalten, doch sie fürchteten sich. Doch 
plötzlich kam ein Geräusch vom Himmel – die Eigentumsurkunde, die 
Bestätigung wurde ihnen gesandt – wie ein rauschender, gewaltiger Wind und 
erfüllte das ganze Haus, worin sie saßen (Apostelgesch. 2,1-13). Dadurch wurden 
sie so belebt, dass all ihre Feigheit… Einer von ihnen hatte sich dermaßen 
gefürchtet, dass er sogar verleugnete, dass er ein Pharisäer oder Sadduzäer 
gewesen war (Luk. 22,54-62). Doch als dieser Heilige Geist fiel und ihn in Jesus 

Christus hineintaufte (1.Kor. 12,13), da wurde er Fleisch von Seinem Fleisch und 
Gebein von Seinem Gebein, Wort von Seinem Wort (Eph. 5,30-32). Er war nun 

eine neue Schöpfung, er war eine neue Person. Es machte seinen Leib lebendig. 
[7] 

Dann sind wir eine neue Schöpfung, nicht für eine Denomination, sondern 
für das Wort. Du bist eine Schöpfung des Wortes. Denn der Grundstein wurde 
in dir vor Grundlegung der Welt gelegt, vorherbestimmt, Söhne und Töchter 
Gottes zu sein. [8] 

 
Du wirst Christus nie durch Theologie erkennen. Du wirst Christus nie durch 

Bildung erkennen. Du musst Christus durch ein persönliches Erlebnis 

erfahren, um wiedergeboren zu werden von Seinem Geist, der herabkommt 

und dein Leben verändert und dich zu einer neuen Schöpfung in Christus 
Jesus macht; das bewirkt den Unterschied. Das macht dich völlig anders. Nun, 
deshalb haben wir so viele verschiedene Denominationen und Theorien. [9] 

Christsein ist kein Spiel; es ist ein Leben. Christsein kommt durch eine 
Geburt, wenn du vom Geist Gottes wiedergeboren wirst und eine neue 
Schöpfung in Christus Jesus wirst. Das Alte ist vergangen und alles ist neu 
geworden (2.Kor. 5,17). [10] 

 

Ich sage euch, schließt euch jetzt nicht einfach einer Gemeinde an. Das wird 
nicht funktionieren. Du musst wiedergeboren werden, nicht emotional hinein-
gesteigert, nicht dass du sagen kannst: „Ich habe gejauchzt. Ich habe in Zungen 
geredet. Ich habe dieses oder jenes getan.” Wenn wirklich tief in deinem Herzen 

etwas kommt, dich zu verändern, und du ein neues Geschöpf in Christus 

Jesus wirst, du empfängst die Person Christus Jesus; alte Dinge sterben 
heraus und neue Dinge werden wieder geboren. Du bringst die Dinge in 

Ordnung, welche du verkehrt getan hast; du liebst deine Feinde; du betest für 
die, welche dich beleidigen (Luk. 6,27-31). So ist es, wenn du ein Christ wirst 
(Matth. 5,43-48). Der Baum wird an seinen Früchten erkannt, die er trägt (Matth. 
7,15-20). [11] 
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Oh, werdet nicht verführt! Der Teufel hat noch eine andere Weise, um zu 
verführen. Du sagst: „Nein, ich trinke nicht. Ich rauche nicht. Ich spiele nicht. Ich 
betrüge nicht meinen Mann oder meine Frau. Ich lebe ein gutes Leben.“ Doch der 
Teufel hat das verdreht. Um dein schuldiges Gewissen zufrieden zu stellen, lässt 

er dich denken, du seist in Ordnung, indem du hingehst und dich einer 
Gemeinde anschließt. Das ist verkehrt. Das ist Verdrehung. 

Du kannst nicht zufrieden gestellt werden, indem du dich einer Gemeinde an-
schließt. Du wirst nur in deinen Gedanken zufrieden. Es ist nur eine intellektuelle 
Angelegenheit. Doch du wirst nie zufrieden gestellt sein, bis du Ihn kennst in 

der Vergebung deiner Sünden, wo die Sündenfrage erledigt ist, und du diese 
liebliche, friedliche, ruhige, ewige, immerwährende Gemeinschaft mit Ihm 
hast, wenn der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt, deine Seele geheiligt 
hat und dich zu einem neuen Geschöpf in Christus Jesus gemacht hat (Phil. 4,6-7). 
[12] 

Reichtümer werden nicht in Dollar gemessen. Reichtümer werden nicht durch 
große Namen und Popularität gemessen. Reichtum ist, wenn das Königreich 

Gottes in das menschliche Herz gekommen ist (Röm. 14,17-18; Luk. 17,20-21), 
die Emotionen veränderte und aus ihm ein neues Geschöpf in Christus Jesus 

machte und ihm ewiges Leben gab (Joh. 5,24). Das ist der größte Reichtum 

auf Erden. 
Bist du arm an den Gütern der Welt? Du weißt nicht, wie du deine Rechnung  

bezahlen sollst? Vielleicht geht es dir so - ich hoffe nicht, aber wenn es so ist, dass 
es dir so geht, kannst du heute als der glücklichste arme Mensch der Erde dieses 
Gebäude verlassen. Du kannst heute hier herausgehen mit Reichtümern, die nicht 
mit Geld gekauft werden können. Du kannst dein Herz mit Christus Jesus 
vereinigen, damit Er in deine Seele hineinkommen kann und den Kontroll-

raum übernehmen kann. Und dann ganz gleich, was kommt, was geht, wirst du 

glücklich sein für den Rest deines Lebens. [13] 

 
Verlasst euch nicht auf irgendein System, irgendein Gefühlserlebnis, irgend-

eine Ideologie. Kommt zu Gott, zu Gott allein! Kommt da hin, bis euer Leben 
verändert ist und ihr ein neues Geschöpf in Christus geworden seid. Gott wird 
sich um den Rest davon kümmern. Wenn Er möchte, dass du irgend etwas tust, 
wird Er es dich verstehen lassen. Er wird es dir sagen. [14] 
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